
Nicht mein Tag ...

Den Wecker schmeiß ich suchend runter.

Er war zu früh. Ich werd nicht munter.

Stoß den Zeh mit voller Wucht

und gleich am Morgen wird geflucht.

Hab das Tischbein nicht erkannt.

Der Kaffee gleitet aus der Hand.

Nun, so wird es immer bunter.

Die Mitbewohner werden munter.

Das Brot fällt auf die Butterseite.

Auf daß der Tag mir Freud' bereite !

Was hab ich denn nur ausgefressen ?

Hab dann mein Geld zu Haus vergessen.

Die Zeit ist knapp, die Ampeln rot

und ich hab meine große Not.

Hatte noch keine Zeit dazu.

Der Straßenstau raubt mir die Ruh'

Dann bin ich endlich angekommen,

durchgeschwitzt, total benommen

Da sitz ich endlich auf dem Eimer.

Doch Papier bringt mir hier keiner.

Oh man, wie ich das gerne hab.

Ich liebe solch ein sch. ... schönen Tag.

Sollte Der so weiter laufen,

werd ich mich Heute stark besaufen !!!
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